
Von einer Aufführung, 
die so nicht stattfand 
(Inventar)

Als Epilog von etwas, das es so nicht gab, und Ankündigung von 
etwas, das es so nicht mehr geben wird, findet ‘Angry, Hunted, 
Stuffed‘ sein zuhause zwischen den Zeiten. Dokumentation ist 
niemals nur Dokumentation eines Vergangenen. Die Dokumentation 
von ‘Angry, Hunted, Stuffed‘ ist eine Partitur. Die Notation eines 
vorgestellten Ereignisses, das es so nicht mehr geben wird. Das Archiv 
von ‘Angry, Hunted, Stuffed‘ ist eine Inventarliste des Zuschauens. 
Ein Zuschauen ohne zentrale Perspektive, das heimatlos durch einen 
konturlosen Raum streift und nach Halt sucht. Ein Zuschauen, das so 
nicht stattgefunden hat und nicht stattfinden wird. Ein Zuschauen, das 
von Ankündigung zu Ankündigung flaniert, niemals im Voyeurismus 
erstarrt und zum eigentlichen Gegenstand wird. Ein Zuschauen, das in 
einer Landschaft aus Klang nichts sieht als die Bilder, die es sich vom 
Gehörten gemacht hat. Ein Zuschauen, das nur im Inneren stattfindet, 
nichts veräußert. Ein heimliches Zuschauen, das trotzdem beobachtet  
werden kann. Ein Zuschauen, das sich im Blick der Anderen spiegelt. 
Fortsetzt, was dort endet und beendet, was dort fortgesetzt wurde. 
Wir wurden gebeten, etwas zu beenden, was nicht enden sollte. Wir 
wurden gebeten eine Dokumentation zu erstellen von etwas, das so 
nicht stattgefunden hat. ‘Eine Aufführung, die nicht stattfindet‘ ist die 
Partitur von etwas, das erst noch kommt. ‘Eine Aufführung, die nicht 
stattfindet‘ ist die Inventarliste eines Zuschauens, das sieht, was es 
nicht gab, sich vorstellt, was nicht vorstellbar war. ‘Eine Aufführung, 
die nicht stattfindet‘ ist ein neuer Anfang. Jetzt. Und jetzt wieder. 
Nummern verweisen dabei auf eine Auswahl an Fragen. Fragen 
verweisen auf etwas, das es nicht gibt. In Listen wird gesammelt, was 
gegeben ist, was beobachtet werden kann, was zu hören ist und was 
man tun könnte. Archivzetteln dokumentieren, was es gab. Darauf 
notierte Nummern, verweisen auf eine Auswahl an Fragen. Fragen 
verweisen auf etwas, das es nicht gibt. Und so weiter.

Was gegeben ist 

Cara Benedetto 1000, 1049

Der nicht zu stillende Hunger nach Kommunikation, Sex, Nahrung 1019

Die Anwesenheit der Künstlerin 1000

Drei Reden (als Zeichen, dass etwas anfängt) 1001

Ein Abschluss 1001

Ein allumfassender Körper 1146

Ein Buch, das Grundlage aller gesprochenen Worte bildet 1097

Ein Epilog 1049

Ein Ereignis mit unbestimmtem Ausgang 1049

Ein Flügel (nicht benutzt) 1000, 1001

Ein Liebesroman (und gleichzeitig seine Kritik) 1097

Ein Nagelstudio 1140

Ein Publikum 1010

Ein stummer Anfang 1010

Ein Toast 1000, 1001

Ein Versprechen 1001, 1049

Ein Vorwort oder Nachwort 1050, 1051

Ein Wir 1170

Ein Zwischen-, Vor- oder Nachspiel 1076, 1136

Eine Aufgabe 1097

Eine bestimmte Anzahl an Künstler_innen 1010

Eine bestimmte Zeitspanne 1097

Eine Buchpräsentation 1049 
Eine Eröffnung 1001

Eine noch nicht bekannte Situation 1049

Eine reizende intime Performance 1049

Eine Sexszene mit einem Zeitsprung und mehr als zwei Beteiligten 
(eine_r davon keine Person) 1076

Eine unbekannte Zeitrechnung 1010

Eine unbestimmte Anzahl an Zuschauer_innen 1051

Einkaufstrophäen 1078

Erinnerungen 1108, 1168

Halbgefüllte Sektgläser 1000, 1001

Kein Ereignis 1108

Kein Lichtwechsel 1010

Liebe 1010, 1104

Menschliche, tierische und andere Charaktere 1098, 1141

Preisschilder sowie täuschend echte Preisschilder 1078

Scheitern 1137

Texte unterschiedlicher Länge und Sprache 1010

Verschiedene Displays 1078, 1108

Viele Körper 1146

Was beobachtet werden kann 

Abwesenheit überbrückende Wörter und Körper 1000

Das Hier und jetzt 1054

Ein Publikum, das sich bildet und wieder auflöst 1027

Ein Vorspiel 1103

Ein Zögern (nachdem der Raum betreten wurde) 1021

Eine Buchpräsentation 1049

Eine Landschaft von Lesenden 1137, 1170

Eine Person, die allein aus der Ferne beobachtet 1027

Eine reizende intime Performance 1049

Lachen, an unterschiedlichen Orten, laut im Gespräch oder leise als 
Reaktion auf Gehörtes 1104

Lesen (alleine, an die Wand gelehnt, auf der Treppe, auf einem Stuhl, 
Beine übereinander geschlagen, Hände im Hosenbund, im Hocken, 
im Schneidersitz, im Stehen, nebeneinander, von alten Handys, von 
Ausdrucken, von Computern, von handschriftlichen Zetteln, von neuen 
Handys u.s.w.) 1010, 1058, 1097, 1108, 1109

Mehrere Menschen, allein 1054

Nagellack, verschiedene Farben 1027, 1050, 1051, 1078, 1103, 1108, 1109, 1136, 1137, 1140

Neuanfänge 1001

Ob es einen Unterschied macht 1006, 1014

Preisschilder, gut sichtbar platziert 1078

Schweigen 1027

Vielstimmigkeit 1010

Warten (auf das Ende) 1077

Warten (auf den Anfang) 1136, 1168

Was andere Besucher_innen beobachten 1022

Wer dazu gehört und wer nicht 1103

Wie andere die immer gleichen Orte im Raum aufsuchen 1038

Wie andere sprechen 1010

Wie andere zuhören 1022

Wie das Beobachten beobachtet und beobachtbar wird 1022

Wie jemand in Gedanken versunken beobachtet 1027

Wie jemand in Gedanken versunken zuhört 1021

Wie jemand nicht weiß, was gerade passiert 1146

Wie man selber (oder jemand anderes) etwas sucht 1058

Wie man selber (oder jemand anderes) das, was man selber (oder 
jemand anderes) gesucht hat, findet (oder gerade nicht) 1104

Wie man sich (oder jemand sich) verliert 1057

Wie sich durch Schritte, die Nähe oder Entfernung zu einer lesenden 
Person, die Lautstärke des Gehörten regulieren lässt 1050

Wie sich Gruppen bilden und wieder auflösen 1054, 1108

Wie sich jemand lieber mit sich selbst beschäftigt 1077

Zuhören 1054

Was zu hören ist 

Absichtliches 1103

All i wanna do is have some fun 1098

Applaus 1160, 1168

Ausatmen 1141

Dankeschön 1160, 1168

Das Klappern verschiedene Gegenstände in einer Hosen- oder 
Handtasche 1134

Das Pfeifen einer verschlossenen Thermoskanne 1010 

Das Rascheln von Papier 1021

Der Ausschlag eines Pendels 1160

Die Stimme von irgend jemandem 1000, 1001, 1054, 1077, 1169

Die Trennlinie, wenn das klar artikulierte Wort in kollektives Gemurmel 
übergeht 1010

Ein Chor 1049

Ein Mikrophon (das aber nicht auf den Boden fällt) 1000, 1001

Ein Nachwort 1051

Einatmen 1141 
Eine Begrüßung 1000, 1001

Eine Buchpräsentation 1049

Eine imaginierte Melodie 1021

Eine Menschengruppe  1021, 1027, 1054

Eine Person, die ohne Unterlass redet 1170

Eine reizende intime Performance 1049

Einige leise Klänge (die aber nicht zu hören sind) 1027

Flüstern 1097

Gar nichts 1097, 1141 
Gedanken 1003

Gespräche 1170

Handyklingeln (z.B. vorgestellt) 1078

I am a bitch I am a lover 1103

In the year 2525 1098, 1103

Mehrere Gespräche 1023

Missglückte Gespräche (erfundene und tatsächliche) 1021

Murmelnde Gruppen 1108

Nichts 1097

Nur sehr leise: eine Hand, die im Gespräch vertieft, an die Stirn fasst 
1000, 1001, 1021

Peng Hopp Hopp Pengpeng Hopphopp 1019

Puls oder Herzschlag (der eigene und der beschriebene) 1054

Regen (z.B. auf einem Parkdeck) 1003

Schritte 1003

Sektkorken 1051

Stille (nur wenige Sekunden, am Schluss) 1000, 1003, 1024, 1027, 1097

Stimmen 1054

Stimmen im Hintergrund 1027

Stimmen aus der Nähe 1051, 1109

Stimmengemurmel aus der Ferne 1010, 1019, 1023, 1103

Telefonklingeln 1003, 1051, 1058, 1160

Tippen auf der Tastatur 1021, 1137

Unabsichtliches 1058

Vom Ankleiden 1077

Vom Aufhören 1104

Vom Grinsen, das nicht aufhört 1024

Vom Grünäugigem, Nichtblonden und Rothaarigen, von Age, Amanda, 
Cara, John, ihm, ihr und Ricky, von Pferden, Schweinen, einem Hund 
und Jahrhunderten, von TuMmI_46 und cherrypie, Mutter, Vater, 
Nutten, Männern, Frauen, Großvater, Familien, Babys, Lügnern, 
Flamingos, Versus, dem Incoruptionsgeneral, einer roten Rose und 
einem Vampir 1001, 1003, 1004, 1010, 1021, 1024, 1057, 1076, 1077, 1097, 1098, 1104, 1137, 1146, 1160, 

1168, 1170

Vom kleinen Tod 1023, 1141

Vom Schreiben und Denken 1050

Vom Versuch Hunger zu stillen (mit Gummibärchen, Speck oder 
Shrimps und nicht so einfach zu benennenden Dingen) 1019, 1141

Von der stillstehenden Zeit 1160

Von diversen Kleidungsstücken, getragen, geöffnet oder vom Körper 
gerissen 1076, 1160

Von entblößter Haut und Ekstase 1076

Von Geistern 1146

Von knurrenden Mägen und anderen Körperlauten 1001, 1097

Von Körperteilen (mit Haaren, ohne Haaren), Körperöffnungen und 
Körperflüssigkeiten 1076

Von vertrackten Konstellationen 1076

Worte 1051, 1108

Zettel, die auf den Boden fallen (oder es vielleicht bald werden) 1137, 1160

Zischlaute 1108

Was man tun könnte 

Abseits sitzen 1170

Allen Versuchen Zusammenhänge aufzuspüren eine zweite Chance 
geben 1108

An die Seite von jemandem treten 1001, 1021, 1051

Anfangen 1000, 1051

Aufstehen und den Platz wechseln 1058

Beobachten 1022, 1169

Das Ende des Prozesses nicht sehen 1077, 1169

Den Blick schweifen lassen 1057

Den Geräuschen im Raum zuhören 1160

Denken, was jemand anderes denkt 1019, 1069

Dorthin gehen, wo sich die größte Menge an Zuschauer_innen befindet 
1137

Dorthin gehen, wo sich keine andere_n Zuschauer_innen befinden 1170

Eine Alternative denken zu dem, was gerade irgendwo im Raum 
passiert 1098

Einen Spaziergang 1057

Einige Schritte zurück gehen (um besser sehen zu können) 1049, 1051

Genauer hinsehen 1000, 1022

Gespräche vermeiden 1097

Gesprächen folgen (einiger anderer Zuschauer_innen) 1019, 1057

Hören, was jemand anderes liest 1022

Ignorieren, was nicht interessant ist 1022

In der Nähe einer anderen Person stehen 1057, 1103, 1109, 1169

Jemanden beobachten, die oder der etwas anderes beobachtet 1108

Lesen 1001, 1022, 1097, 1141

Merken, wie sich die eigenen Erinnerungen mit denen im Raum 
vermischen 1024

Mit anderen Besucher_innen die Position wechseln 1078, 1136

Mit anderen Besucher_innen eine Gruppe bilden 1057

Mit Schritten in Geschichten zoomen 1078, 1109

Neben jemandem sitzen (und sehen was sie oder er sieht) 1022, 1057, 1109

Neben jemandem stehen, die oder der sitzt (und sehen was sie oder er 
sieht) 1103

Sich alles ganz genau anschauen 1057

Sich alles, was zu hören ist, bildlich vorstellen 1024, 1051

Sich an das letzte gesprochene Wort erinnern 1141

Sich selber eine Geschichte konstruieren (oder mehrere) 1109

Sitzen und andere Zuschauer_innen beobachten 1057

Sitzen und den Geräuschen im Raum zuhören 1078, 1150

Sitzen und etwas Fernes beobachten 1022, 1136

Unbemerkt den Rhythmus der Schritte einer bloß vorgestellten Musik 
anpassen 1160

Unterschiedliche Äußerungen miteinander in Beziehung setzen 1019, 1169

Warten 1027

Zuhören 1022, 1054

Zuschauen 1004, 1051

Usw.



Dieser Text ist eine von vielen möglichen Kombinationen aus 
Worten, Zeilen und Paragraphen. Sie lesen einen von vielen 
möglichen Texten. Dieser Text führt das Zuschauen ein. Alles, 
was Sie im Folgenden lesen werden, bezieht sich auf Sie. Ein_e 
Zuschauer_in ist eine fiktive Person, die gerade diesen einen Raum 
betritt, alleine oder in Gesellschaft. Der Raum beherbergt eine 
Veranstaltung. Sie wissen nichts von dieser Veranstaltung. Noch 
ist der Raum leer, noch ist nichts zu erkennen. Sie lassen Ihren 
Blick schweifen. Der Raum füllt sich. Sektgläser klirren. Eine Rede 
beginnt. Sie hören: Die Veranstaltung ist Epilog und Zwischenspiel. 
Eine zweite Rede beginnt. Die Veranstaltung ist die Dokumentation 
einer Begegnung, ihre Form ein Text, zugleich Vorwort und 
Nachwort. 



Sie, weiter zuschauend, noch unentschieden, ob Sie sich etwas 
vorstellen, erinnern oder alles vergessen werden; ob Sie beginnen 
werden zu lesen oder fortfahren werden zu hören, bewegen sich 
durch den Raum. Gruppen bilden sich und lösen sich wieder auf. Sie 
schauen zu.

Eine dritte Rede beginnt. Die Veranstaltung ist die Überbrückung 
einer Abwesenheit durch Wörter und Körper. Szenenwechsel. 
Sie beobachten, wie einige im Raum beginnen zu lesen. Wie 
sie von Telefonen, Zetteln, Computern lesen. Wie sie sich im 
Raum verteilen. Alleine, zu zweit, im Sitzen, im Stehen an die 
Wand gelehnt und so weiter. Sie hören Stimmen, Laute, keine 
Worte. Sie beobachten, was Sie hören möchten, editieren mit 
den Schritten ihren eigenen Text. Sie können einzelne Worte 
erahnen, Zusammenhängen entfliehen oder allen Versuchen 
Zusammenhängen aufzuspüren eine zweite Chance geben.



Ihr Augen folgen Worten, Zeilen und Paragraphen. Kaum merklich 
bewegen Sie den Kopf, während Sie mit den Augen diesen Zeilen 
oder einem der möglichen Texte der Lesenden folgen. Sie lesen 
von Körpern, sie hören vom nicht zu stillenden Hunger nach 
Kommunikation und Sex, von menschlichen, tierischen und anderen 
Charakteren, vom kleinen Tod.

Was Sie sehen und hören kann Sie an etwas denken lassen, das 
in keiner Verbindung zu dem steht, was Sie sehen oder hören. 
Sie können sich eine eigene Kombination von Worten, Zeilen und 
Paragraphen vorstellen. Sie können erfinden, was es nicht gibt. 
Sie beobachten wie andere zuschauen. Sie beobachten wie andere 
lesen, wie wiederum andere beim Hören ihre eigenen Geschichten 
erfinden. 



Hören Sie. Hören Sie, was sie denken. Wie sie ihre eigenen 
Geschichten erfinden. Hören Sie, wie die Zuschauer_in ihre eigene 
Geschichte erfindet. Jetzt. Und jetzt wieder. Oder stellen Sie es sich 
vor, wenn Sie mögen. 

Sie können auch andere Zuschauer_innen beim Zuschauen 
beobachten. Vielleicht ohne zu sehen, was sie sehen. Sie könnten 
Zuschauer_innen beobachten, die etwas sehen, was gar nicht zu 
sehen ist. Sie könnten sich vorstellen, was sich andere Zuschauer_
innen wünschten zu sehen, oder was sie sehen würden, wenn sie 
die Augen geschlossen hielten. Gehen Sie ein paar Schritte. Editieren 
Sie Ihren eigenen Text, Ihre eigene Dokumentation davon, was 
Sie in diesem Moment sehen, oder sehen möchten, woran Sie sich 
erinnern und was sie vergessen möchten. 

Dankeschön.

Stille.

Applaus.

Die Zuschauer_in verlässt diesen einen Raum, 
alleine oder in Gesellschaft. 

Von nun an erinnert sie sich.













































THE COMING OF AGE



































Partitur (notiert durch eine/n Zuschauer/in) pt.1

Das Publikum betritt den Raum. Kein Lichtwechsel. Vier Zeichen markieren den 
Anfang. Drei Reden. Ein Toast. Applaus. Kein Lichtwechsel. Ein Stummer An-
fang. Lesende verteilen sich im Raum und beginnen zu sprechen. Eine unbekannte 
Zeitrechnung beginnt:

They are seated quiet simple girl opens pans open trousers gentle fingers she takes 
off extra-terrestrial tune demonic feeling the heat rhythm building orgasm age 
blinks into the bright sun tight shirts unprofessional surfer he was pointing some-
where man she was hungry sorry i have to go he never stopped smiling ready to 
take off extra-terrestrial tune open tiles do you have this she entered the kitchen 
she looks up to her he gets off her trouser he comes up to her slowly his body is 
hairless he lifts her up her legs curl around him she got wet they lost themselves a 
large dog stands in the kitchen door came faster soft warm flesh stomach slaught-
erhouse flamed skin open hearts do you have this colour in stockholm you offered 
me blank spaces my voice come my vagina stepping around going out ich hab im-
mer versuch locker zu sein scene one introduction i spit on the ground he spits on 
the ground i show him how to crack nuts he eats smashed pasta i carried him for a 
walk outsource production of love i give love without being loved i produce love 
without being loved he is in urgent need to get love it try so hard to make er hat 



Partitur (notiert durch eine/n Zuschauer/in) pt.2

ein kind kardinal futteral vor freude schwappt ihm alles über peng peng peng hopp 
hopp performation ich bin jetzt doch da ich bin jetzt doch nicht da einkaufsgerät 
isolationskronjuwel versus wusste immer wo es lang geht versus erging sich im eis 
emppathietätsapparat stehapparillo you scientist ah she felt love i repeated it over 
and over he closes his fist he kissed her softly she finished the dishes lets go out 
first or there will be something else that demands your attention two man that ack-
nowledged her he was one oft he two men he tried to disappear you are a scientist 
after all warum ich hätte da ein etwas freches anliegen es ist eine etwas komische 
fragen aber könntest du mir über deine cam zeigen wie ich ein paar gummibärchen 
hi hi wollen wir uns ein weing unterhalten ok sorry polnisch verheiratet katholisch 
kein bild zwei kinder hier hast du ein foto hier erst face dann mach davon ein foto 
von dir in der kalten dusche von dir smile kiss was machst du sorry bin momen-
tan off facebook entspann mich hey smile wie gehts chatten vagina bin ich fertig 
outsource age du looser seh wie er steht beim anblick dieses grünen schuhs ich 
möchte deine brüste sehen hure du vorwärts du und rückwärts bis ich halt sage so 
you do it like we discussed your butt and your chest i love to make a break forward 
bitch i want to enjoy myself see how he stands breast pretty firmly hips whole 
ass until i say stop forward and backward until i say stop nein tun sie es wie wir 
besprochen haben gehen sie mit mir in das beleuchtete zimmer und zeigen sie mir 



Partitur (notiert durch eine/n Zuschauer/in) pt.3

some interventions t-shirts chest stuck with the visage of la petite morte so her 
body was elsewhere where there is gravity and where she is not and now she didnt 
feel like sharing her thoughts as they were all shared writing seems easier nobody 
feels heavy like christmas in your stomach if you are lucky child with a healthy 
nuclear familly or if you are a lucky child with a big patchwork network of willing 
bakers or a lucky one with a sugar mother or a lucky child with a magic space the 
last case is an exception bodiless ideas were formed as preferably happy ghosts 
envy a too strong reaction anyway but what is there to write about if not the body 
and everything that comes with it a high frequency in the ear bodiless fiction is 
like reading without ones room those moments when she was exploring strange 
body parts were the only moments she wishes herself taller not only tools can be 
attractive or moving but machines too are you a dog person can we skip the inter-
view lets see if i can lift you up i like it on the floor with cats watching i can fly oh 
my god oh my god lady time what will we do in the shadows listening to music 
collection of metaphors like someone who likes someone hand peeling oranges 
i find that really attractive field recorders a polite giggle and only because she 
thinks you are special as a vampire she seeks lovers that are very much alike she 
stopped having sex with someone for someone invisible being present is necessary 
for surviving she sucked someone’s blood in seconds pale hunger but not for food 



Partitur (notiert durch eine/n Zuschauer/in) pt.4

oh boy excellent breast dick anything now she was down age accepted to relax to 
stretch devoting couple flesh memory she closed her eyes she squeezed his balls 
i grow my pussy on a tree bodiless orgasms my stomach is an animal my army is 
a slaughterhouse inflamed skin open hearts do you have this colour in stockholm 
you offered me blank spaces an illusion of shared reality i have to say yes you fuck 
lovers the girl opens his pants gentle i wish i was born a man in the year 2525 age 
blinked through her fingers hey how are you she looked up sucked your dick in the 
year 2525 she said all i wanna do is have some fun i am bitch i am your mother she 
kneels down i return the families favour and the neighbours favour bist du auch da-
hin gekommen nein quatsch kriegen wir so eines kostenlos frag mal nach she was 
seated at the bar the last time she had ice break out kronjuwel versus wusste immer 
wo es langgeht versus wusste nie wo es lang gehen sollte versus erging sich im eis 
something else that demands your attention he was one oft he two men animal age 
did not want to leave it was one shitty day uninterestingly shitty shitty boring at 
least if felt as something was taking away the dull days moments here is your chai 
coconut latte darling amanda set the clock in the private room what oh right you 
dont know the private room do you like to see it and stuff dont you have to take 
care of the customers he is only a background actor remember and its a shitty day 
so there wont be people coming besides i am taking care of you dont i and stuff 



Partitur (notiert durch eine/n Zuschauer/in) pt.5

back to the plot and back in the spot age stood up and followed the man there is the 
washing machine follow the stairs opening the upper drawer felt strange it was a 
proper relation hello he could sing is anyone out there why do you know my name 
what are you doing in my basement oh good she smells good emilia slowly above 
her breasts emilia whispers age wakes up hi hi wollen wir uns ein wenig unterhal-
ten also nicht dass ich schlecht englisch sprechen würden stimmt da brauch man so 
ein paar anläufe ja stimmt das ist halt das was ich meine mit dem kulturellen ob du 
jetzt hier als einsteiger ja total sda brauchst du halt ein bisschen mehr obwohl ich 
auch meine das kunst für sich stehen sollte also du meinst jetzt hier für die situati-
on ja ich weiß nicht also dass man einen zugang bekommt als betrachter weischt ja 
natürlich ja logisch ja ich schau mal wie weit ich komme durchlesen kann ich dir 
nicht versprechen ja und du hast auch schon das seminar mitgemacht ja genau das 
event war dann sehr cool weil wir zusammen überlegt haben so ein speed dating 
an einem tisch irgendwie war das ein richtiges konzept und alles war so zusam-
men und dann war sie halt auch wieder weg challenge my love making love the 
last time she pulled her slip out of her she was like the last thing you a red rose lay 
beside the bar coffee or tea zum teil stimmt das ja auch zwei prozent.

Dankeschön. 

Stille. 

Applaus.

Das Publikum verlässt den Raum. 



170 Fragen (Auswahl)

Wer spricht, wenn ich ‚Ich’ sage? 1000

Wo sind wir, wenn wir reden? 1001

Worüber redet die Stadt? 1003

Ist alles was wir haben im Kopf? 1004

Was gehört dazu? 1010

Können wir alles denken? 1019

Können wir über alles reden? 1021

Wer hört zu? 1022

Wer sieht nur so aus als hörte er zu? 1023

Wo sind wir, wenn wir nur so aussehen als hörten wir zu? 1024

Wo sind wir, wenn wir nicht sind, wo wir sind? 1027

Ist die Welt voll geheimer Versammlungen? 1049

Worum geht es? 1051

Wie viele Versammlungen machen uns zu dem, was wir sind? 1054

Wo versammeln wir uns? 1057

Müssen wir uns immer irgendwo treffen? 1058

Wie geht es weiter? 1076

Wie viel Willen braucht eine Wirklichkeit? 1077

Geht es weiter wie es soll? 1078

Warum ist es plötzlich so still? 1097

Kommt immer alles anders? 1098

Erzählen wir was wir glauben, oder glauben wir was wir erzählen? 1103

Brauchen wir eine neue Erzählung? 1104

Erzählen wir uns, was es nicht gibt? 1108

Sind Erzählungen Phantome? 1109

Ist Erzählen Arbeit? 1136

Wo werden wir uns treffen? 1137

Wodurch werden wir uns an unsere Begegnung erinnern? 1140

Wer hat das letzte Wort? 1141

Verschwindet die Welt, wenn wir die Augen schließen? 1146

Ist alles was wir haben nichts als das Produkt einer Reibung zwischen 
unseren Leidenschaften und einer äußeren Welt? 1150

Wie klingt das Ende der Zeit? 1160

Wie viele Begegnungen machen uns zu dem was wir sind? 1168

Können wir alles verstehen? 1169

Sind wir allein? 1170
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